
AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES

DES KANTONS SOLOTHURN

Ka~onaIe~ VOM
Am r Rau mplanung

E 19.AUG.1980 12. August 1980 Nr. 3984

Mit Beschluss Nr. 676 vom 8. Februar 1980 hat der Regierungsrat
von der Einwohner~emeindeH~g~2do~f unterbreitete Baulandumlegung
“Breite“ grundsätzlich genehmigt. Die Gemeinde wurde beauftragt,
die Landumlegung vermessen und vermarken zu lassen; diesem
Auftrag ist sie nachgekommen. Der definitiven Genehmigung steht
daher nichts im Wege.Die Gebührenbefreiung wurde schon anlässlich
der grundsätzlichen Genehmigung ausgesprochen. Eine Genehrnigungs
gebühr ist ebenfalls schon erhoben worden.

Es wird

beschlossen:

1. Die Baulandumlegung “Breite“ der Einwohnergemeinde Hägendorf
wird im Sinne von § 21 der Verordnung über Baulandumlegung
und Grenzbereinigung vom 10. April 1979, gestützt auf den
vorgelegten Plan mit Flächentabelle und Bereinigung der
Dienstbarkeiten, definitiv genehmigt.

2. Die Amtschreiberei Olten-Gösgen, Olten wird beauftragt, den
neuen Besitzstand im Grundbuch einzutragen.

Bau-Departement (4), mit Akten Der Staatsschreiber

Tiefbauamt (2) /

Rechtsdienst pw ~.

“r Raumplanung (2), mit 1 gen. Plan (L~inwand) und
1 Flachentabelle und Bereinigung der Dienstbarkeiten

Kreisbauarnt II, 4600 Olten, mit 1 gen. Plan und je 1 Flächen-
tabelle und Bereinigung der Dienstbarkeiten

Amtschreiberei Olten-Gösgen, 4600 Olten, mit je gen. Plan und
je 1 Flächentabelle und Bereinigung der Dienstbarkeiten

Ammannamt der Einwohnergemeinde 4614 Hägendorf (2), mit 1 gen.
Plan und je 1 Flächentabelle und Bereinigung der Dienst
barkeiten

Baukommission der Einwohnergemeinde 4614 Hägendorf
Ing.-.BUro Buxtorf und Lerch, Tarinwaldstrasse 62, 4600 Olten
Amtsblatt, (Publikation von Ziffer 1 des Dispositivs)

26526.100000- 1979



~uu~ap:!nc~ (~ppfwnt~3.r f~‘:~ s~tva. r qse T~~~[4:~

tt‘• u~!1.Q pflx.gOL3. rr:o ~stcpt €.LIL:iA~.sS•:t‘?SL4 r. :

~ uq& ~.1:.r . ~

pÜLy€.4 ~t.I.

~ ~ 17f1‘• f~ ~ u‘33; ~ lbl ~•~‘ ~‚ ~‘J -t 1 1.

~ J3P‘.~ ~~Z‘3S“t ~ ~r •1
:u~ ~ a ~‘.rt.~: .r~.t;jp~ :sj 9fl_.€7flfifrJ~ ~. T‘•.V.~ ~

tlßTL;4C)...L,;.4 ;:t::d:~:r rg:.nt ~ ~“?tY~ ‘>~ r•~is UEf. ..E ~~;:‘•~c‘ • Stil
:Spt13~jf~ ..Q. ~ .r~ ni‘i qc•:. ~ ~::)S?..!J(~ ~

:Os~~T;.Ph3~rL131÷ Ci.. : .; :.~k:1 UlF f.~ j \..-‚. - •

T ~ij).a..1:J~;r.~ . 1A~T;~1~?.r:~ .Y~L rt:-;. :.t.t4.Lt .~jJ
‘-:m:,. ~ ‘;fly.-fWflY‘- 33 . ‘ 3 fl;F.‘ Z.

• .17‘;xJa... ~

.Ti7,,y137-.J;J .

~ .. -

3;n.-~9r)gL3-tv.‘:~:.~. - a W: -IC &~‘

-J$116T3 ;q~n p~.:~:;Y!~ ~ r31 tfr~;:t~.c:!. ::t;;\:;t.j.~3:~

.‘T‘1‘ ‘E~:~: :;. ;:~.t‘ ~ .-.~ ._• .~ ;q.:... : ‚WIr.dtrL.Y!tUtI (-t•;‘j

- •.t C ‘tC -~.. ‘14 :/; ‘~Gi)c~tk‘Tkt‘:

AOX$~76~ ~:%~ .:fl..j: w:~ ;.r‘s..tr~rJsapars -: ‘~it ~ z~:~!.fl~ q~-x.

:;s)~ 1.1.r.N~.f;xfr.r;:yRJ!~-t .-w; fr‘-‘ tfti,.;~ :r~~ ~ ml

: r ~ .:y,v~ -‘~~:, :~t.::f9t!;J:T.rV ~!..Eis‘U~

r Eilt- sr~. :r::;J~!firV;1.~~L - •‘. .~ ~:s.• .:~r. : :Z ~ -:-~-.~ :c.tcek9~:pp~f... q~f~(;1JQC)7~;

;Z> 1

~i~Pf:i~F. r~- ;g..t;j-~~~. 1~ C:..t&~ . .J$)OpGY:. --/ .L.qer‘
:Jt.: ¼xsnq.~ ~. ‘1•~~i.3~ :ffl)flL)1 Tt~!~V~. .-~; 3.%~hLQ :JJ,t)..-- ß7TJ‘) (t6Jt!J1~Ti.~T1I&~_

(~B tJ“ ~ tt~?;:~t fJ~ft51~ .tq‘: s:31c3; ~ sJ‘:.~yT(-jJ

:‘t‘T~ trt~:.yiS~: . ..42f:)-~.. - ‘GL q~i::~ ;;Y- rzaeu cseausTnfy‘IS-r~ -:.reu~
• ;•~;;~ •~Ett3~t~!);t :tfl.s;~.!:.:f-2 fl‘ ‘:. :-.i3LßJEIL.‘:I ‘Vf! 3~!~: •~•

~2 •.g,-:~..1t~.f~~t:-;-;. ..~;f‘ :.; ‘:ejT‘~“ fl) • ~“•~: ! ~ ~ e‘~;.-.;)-S3~4 ‘. ..:~!•~p~; ~r::qt- ~ a.‘4~f.ii., r. ~.~;‘T-~- • f‘-J.‘ ..-inrrr4flrrs‘:

• . • • -~. -•j‘ ..C‘:“ .~ ‘ j.~)Lft3T. -: :.-.-: ~•1t4. ~r. ~ C: ‘ci-.:‘ ~ .

• •• r~-~‘~t4- !hK) 14t N~!9c-‘-



~m~~iiiim

AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL•~DES REGIERUNGSRATES

DES KANTONS SOLOTHURN

VOM E 2. FEB.1980

Kantonales8. Februar 1980 Amtfü aumpIa~nung Nr. 676

Die Einwohneigemeinde Hägendorf unterbrei e Liegung

“Breite“ zur grundsätzlichen Genehmigung. Die Umlegungsakten (je

1 Plan alter und neuer Besitzständ, Eigentümer— und Flächentabel—

le sowie Dienstbarkeitenverzeichnis) lagen ordnungsgemäss vom

31. Mai bis 30. Juni 1979 ö~fe.ntlich auf. Während dieser ~rist

sind von den Grundeigentümern keine Einsprachen eingereicht wor

den. D~r Gemeinderat hat in~der Fölge am 20. Dezember 1979 die

Baularidumlegung genehmigt.

Das Verfahren wurde richtig durchgeführt. Materiell sind keine

Bemerkungen. anzubringen. Die Baulandumlegung kann aufgrund des

durchgeführten Verf ah~ns grundsätzlich genehmigt werden. Die

Gemeinde Hägendorf wird aufgefordert,. die Vermessung und Ver—

markung durchführen zu lassen und dem Regierungsrat im Sinne

von § 21 der Verordnung über Baulandumlegung und Grenzbereinigung

vom 10. April 1979 zur definitiven Genehmigung vorzulegen. Dem

Genehmigungsgesuch sind 4 Pläne (1 Plan in reissfester Ausführung)

und gleichviele Eigentümer— und Flächentabellen und Dienstbarkei

tenverzeichnisse im alten und neuen Zustand beizulegen.

Es wird
beschlossen:

1. Die Baulandumlegung “Breite“ der Einwohnergemeinde Hägendörf
wird grundsätzlich genehmigt.

2. Die Einwohi~iergemein~e Hägetidorf wird beauftragt, die in Ziffer
1 genannte Baulandumlegung vermarken und vermessen zu lassen.
Es sind 4 Pläne (1 Plan in reissfester Ausführung) und 4 Grund
eigentümer— und Flächentabellen sowie 4 Dienstbarkeitenver—
zeichnisse im alten und neuen Zustand dem Regierungsrat zur
definitiven Genehmigung zu unterbreiten.
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3, Für die durch das Unternehmen bedingten grundbuchlichen Aen
derungen, Eintragungen und Löschungen werden keine Grundbuch—
und andere Arntschreibereigebühren und für die Eigentumsüber.~
tragungen keine Handänderungsgebühren erbob~...,

4. Ueoer die Erhebung einer ~apitalgewinnsteuer entscheiden dic
zuständigen Steuerbehörden,

Genehmigungsgebühr: Fr. 150.--
Publikationskostep Fr 18,——

Fr.. 168,——, (Staatskanzlei Nr,~i68 ) Rch.

Der ~taatss~reiber:

Bau—Depart~fneflt (3), fflit Akten~~
Rechtsdienst (2.) pw: -. .~.

Tiefbauamt (2) .

Hochb~üäm1~(2)
Amt für Raumplanung (2)
Steuerverwaltung (2)
Finanzverwaltung (2) ~
Kreisbauamt I~, 4600 Olten
Aintschreiberei Olten, 4600 Olten ..~ :..

Baukommission der Einwohnergemeinde, 4614 Hagendorf
Bauverwaltung der Einwohnergemeinde, 4614 Hägendorf
Ammannamt der ~Einwohnergernein~e, 4614. Hägenaorf, E,I~:SCH~E~BEN/Rech—

nung
Ingenieurburo Bu~ctorf + Lerch, Tannwaldstr, 62, 4600 Olten
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BAULANDUMLEGUNG

‘tB R ID 1 T E“

Gemeinde Hägendorf

Alter Besitzstand

~T O~

=
—‚ i~ __\ ~

Stand Ende Februar 1979



Au ~ 1 ~ g e

vorr 3 L Mai 1979

3 0~ Juni 1979



Blatt 1

~nde

Last
R. Recht
Anm. = PLnrneldung
13, = Beleg
MB Mutationsplan
Kf. = Kaufvertrag



Blatt 2

GB—Nr. Eigentumer,

Dienstbarkeiten, Vor— und Anmerkungen Beleg

362 Erben des Kamber Fritz, 1879, in Hägendorf

Dienstbarkeit

1. I~andw, Geh— und Fahrrecht z.G. Nr. 369 Anm. 105 / 1924

369 *) Haefeli Pius, 1925, Landwirt, in Hägendorf

(Teil)

Dienstbarkeit

R. Landw. Geh— und Fahrrecht über Nr. 362 Anm. 105 / 1924

Anmerkungen

1. Landw, Liegenschaft 13, 171 / 1947

2. Belastungsgrenze Fr. 8‘560.—— 13. 8 / 1948

370 *) Erben des Rötheli Bernhard, 1907, in Hägendorf

(Teil)

Anmerkungen

1. Landw, Liegenschaft B. 19 / 1950

2. Belastungsgrerq Fr. 1‘290,—— 13. 31 / 1950
*) GB Nr. 369 und 370 lie,~zen nur z.T. im Perimeter Uer Bau1andurn1e~umuz “Breite“, der übrige Teil



Blatt 3

GB—Nr. Eigentümer,

Dienstbarkeiten, Vor— und Anmerkungen Beleg

der Grundstücke liegt im Perirneter der vorgesehenen Umlegung des Landwirtschaftsgebietes

“Breite11 (westlich der ~enwhrtigen Baulandumlegung),

448 Schweizerische Bundesbahnen (Kreis II), in Luzern

Die im Grundbuch oingctra~enen Dionstbarkeiten werden durch die vorgesehene Bau—

landumlegung “Breite“ nicht berührt

1819 Staat Solothurn

Dienstbarkeit

L, Eeschr, ~iegrecht z.G.d, Staates Solothurn Dünnernakt IV/1939
+ MP 16 und Kf, 473/1963

Vorgt, Dienstbarkeit erfährt durch diese Baulandumlegung keine Aenderung

GB Hägendorf Nr. 448 und 1819 werden nur zum Teil in die Baulandumlegung “Breite“ einbezogen

;::::: ::::;~=;::::::;; :~ (~~~DerGruchVerWalter

/ost



Planauf‘lage vom 31. l~1ai 1979 — 30. Juni 1979

Genehmigung

Der I~mmann:

~meinderat am 20. Dezember 1979

Der

Grunds~tz1iche Genehmigung durch

RRB Nr. 676 vom 8. Februar 1980

den Regierungsrat,

Vom Regierungsrat durch heutigen
Beschluss Nr. 3 ‘~ genehmigt.

Solothurn, den ‘~ Z.~. 8‘ 19
Der Staatsschreiber:



BAULANDUMLEGUNG

“B R E 1 T E“

Gemeinde Häpendorf

Neuer Besitzstand

~;

Stand 31. Mai 1979

30/52



Blatt 1

Auflage

vorn 3 t Mai 1973

bis 3 0 197]



Blatt 2

Legende

ZP = Neuzuteilungaparzelle
B. = Beleg

= Recht
L. = Last
Anm. = Anmeldung

NE, Die neuen Belastungsgrenzen werden später durch die Kantonale Schätzungsstelle,
in Solothurn, festgelegt.

Die Kosten hiefür werden von der Amtschreiberei Qlten~Gösgen bei den betroffenen
Grundeigentümern per NN erhoben.



Blatt 3

Zuteilungs— Eigentümer, Beleg

Parzelle Dienstbarkeiten, Vor— und Anmerkungen

1 A Haefeli Pius, 1925, Landwirt, in Hägendorf

Dienstbarkeit

neu: R, Wegrecht z.L, ZP Nr. 5 B.

(Begründung am Schluss)

~unen

1. Landwirtschaftliche Liegenschaft B. 171 / 1947
± B.

2. Belastungsgrenze *)

1 B Haefeli Pius, 1925, Landwirt, in Hägendorf

Dienstbarkeit

neu: R. Wegrecht z.L, ZP Nr. 5 B.

(Begründung am Schluss)

~kunen

1. Landwirtschaftliche Liegenschaft B, 171 / 1947
+ B.

2. Belastungsgrenze *)



Blatt 4

Zuteilungs— Eigentümer, Beleg

Parzelle Dienstbarkeiten, Vor— und Anmerkungen

2 A Erben des Kamber Fritz, 1879, in Hägendorf

Dienstbarkeit

neu: R. Wegrecht za. ZP Nr. 5 3.

(Begründung am Schluss)

2 3 Erben des Kamber Fritz, 1879, in Hägendorf

Dienstbarkeit

neu: R, Wegrecht z.L. ZP Nr. 5 B.

(Begründung am Schluss)

3 Erben des Rötheli Bernhard, 1907, in Hägendorf

Anmerkungen

1. Landwirtschaftliche Liegenschaft 13. 19 / 1950
+3,

2. Belastungsgrenze *)



Blatt 5

Zuteilungs— Eigentuiner, Beleg

Parzelle Dienstbarkeiten, Vor— und Anmerkungen

4 Schweizerische Bundesbahnen (Kreis II), in Luzern

leer

5 Staat Solothurn.

Dienstbarkeit

neu: L. Wegrecht z,G, ZP Nr. lA, 1B, 2A & 2B _______

(Begründung am Schluss)

Die bei GB Nr. 362 eingetragene Dienstbarkeit “L. Landw. Geh— und Fahrrecht z.G. Nr. 369“

lt. Anm. 105/1924, ist im Grundbuch zu löschen.

Die bei GB Nr. 369 eingetragene Dienstbarkeit “R, Landw, Geh— und Fahrreeht über Nr. 362“

lt. Anm. 105/1924 ist im Grundbuch zu löschen.

Die übrigen Djenstbarkejten des alten Besitzstandes haben auf die in die Baulandumlegung

einbezogenen Teile keinen Bezug. Sie bleiben auf den Restgrundstücken unverändert einge

tragen.



Blatt 6

Begründung einer neuen Dienstbarkeit

ZP Nr. 5 (Eigentümer: Staat Solothurn) ist laut Umlepungsplun (neuer bestand) mit einem

unbeschränkten Geh— und. Pahrwegrecht z.G. von ZP Nr. 1A, iB, 2A & 2B, beiastet. Das Weg—

recht führt über die im Plan gestrichelt mit 1 — II — Iii bezeichnete WegflLiche. Das

Recht ist in beiden Richtungen ausübbar.

Stand: 31. Mai 1979/re

Der Grundbuchyerwajt~

‘1



Planauflage vom 31. I~1ai 1979 — 30. Juni 1979

Genehmigung durch den Gemeinderat am 20. Dezember 1979

Der Ammann: Der Gemein schreiber:

/d~V

Grundsätzliche Genehmigung durch den Regierungsrat,

RRB Nr. 676 vom 8. Februar 1980

Vom Regierungsrat durch heutigen
Beschluss Nr. 3 9 ~ L( genehmigt.

Solothurn, den A 1 19
Der Staatsschreiber



Gemeinde Hdgendorf

BAULANDUMLEGUNG

BREITE
Vom Regierungsrat durch heutigen
Beschluss Nr. 39~q genehmigt.

Solothurn, den ‚~ t - - 19 ~°

Der Staatsschreiber

nach Abschluss der Vermarkung und Vermessung

Planauflage vom 31. Mai 1979 — 30. Juni 1979

Genehmigung durch den Gemeinderat am 20. Dezember 1979

Der Ammann:

1.

Grundsätzliche Genehmigung durch den Regierungsrat,

RRB Nr. 676 vom 8. Februar 1980

Verm.-u.Ing.-Büro BUXTORF + LERCH 4600 OLTEN
TANNWALDSTRASSE 62, TEL. (062) 223454

Format: Masstab: Entwurf: Gez. Datum: Genehmigung:
A4 16.4.198( Nr. zu 2005

Änderungen:

Vermerke:

Kanton Solothurn

II

E IGENTUMER- UND - FLACHENVERZE ICHNIS



KANTON SOLOTHURN

BAULANDUMLEGUNG “BREITE“

lt

GEMEINDE HAGENDORF

flach Abschluss der Vermarkung und

Vermessung

_______________________ 10 11 12 13 14 15
1 Häefely Pius 369 200.93 115,63 7,02 108,61 1 A 77,36 116,13 7~52 108,61 168.91 369

_______ 1 8 38.77 38,77
-2 Erben Kamber 362 103,28 103,28 6.28

c 2.76
373 73,27 g 13.77 59,50

Total + 6.25 — 13.77 » — 7.52

370 7.52
Rest

g 13,77
__________________________ .89_j Total ÷ 13.77

1

EigentUms r— und FlächenverzeichniS

2 3 4 5 6 7 8 9

3 Erben Rötholj 370 27,89 20.37 1.24 19.13 3 11.61

97.00 2 A 53.81
2 B 43,19

97.00 — 97.00 — 53,81
43,19

11,61 + 7,52 19.13

362

— 27,75

61,66

26.65 370

9,71
17,84

— 61.66

27,55

— 27,75
575.49

61,66
28.27

27,55

448

lBlQ

341.70 341,70

4 SBB 448 605,04 29.55 1.80 27.75 4 27,75 27,75

5 Staat Solothurn 1819 93.92 65,65 3,99 61.66 5 61.66

—

Oeffentl, Areal — 4.89 — 27,55
Planunstimmigkeit 2,33

Total Porimeter 341,70 20,33 341,70

Randmutatjonen zufolge Aenderung der Bauzonengrenze

GB Nr, Inhalt Parz. Antretg, Abtretg, Total Inhalt neu

Haefely Pius 369 85.30 0 3,49
Rest 91.55

Erben Röthelj

Flury Franz

— 341.70

Bezeichnung der Kolonnen

0

b 3,49

f 7.52

3.49

1 Eigentijmernur~~r
2 Eigontümername
3 GBNr,
4 Grundbuchjnhalt
5 Umlegungsfläch0
6 Allg. Abzug
7 Flächenonspruch

Allgemeiner Abzug

8 Zuteilungsnummer
9 Neuer Flächeninhalt

10 Zuteilungsfldche total
11 Saldo der Rondmutationen
12 Bereinigte Zutoilungsfläche
13 Mehr— und Mindorzuteilungen
14 Neuer Grundbuchinhalt
15 Neue GB Nr,

15.04
Total + 11,01 3.49 = + 7.52

371 54.89 b 3,49

c 2.76

f 7,52

Abzugspflichtig0 Fläche 341,70 — 7,22 334.48 or

Abzug für Strossenare~j. : 6.078% von 334.48 ar 2O~33 ar

Olten, 16, Apt~i1 1980

Der Projektverfosser

RW(TORF+LERCN 4600 OLTEN
Verm.. und lng.~BGro

T~nnwaldstr. 62 Tel. 223454
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